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Amts- Blatt 


der Hönigl. Preuß. Regierung zu Frankfurt a. O. 


Stück 17. Ausgegeben Mittwoch, den 28. April. 1909. 
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ſchluß in Luckau S. 98. — Bezirksveränderungen S. 98. Nichtamtliches: Fahrplan d. Sprembergee Stadtbahn S. 103. 
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Ceutralbehörden. 3. Pferde mit Mängeln, die geſetzlich den Kauf 
326. Die im Jahre 1909 in Berlin abzu⸗ rückgängig machen, ſind vom Verkäufer gegen 
haltende Prüfung für Vorſteher an Taubſtummen⸗ Erſtattung des Kaufpreiſes und der Unkoſten 
anſtalten wird am 21. September d. Is. vor⸗ zurückzunehmen, desgleichen Pferde, die ſich 
mittags 9 Uhr beginnen. Meldungen zu der während der erſten 28 Tage nach dem Tage 
Prüfung find an den Unterrichtsminiſter zu richten der Einlieferung in das Depot als Klophengſte 
und bis zum 1. Auguſt d. Js. bei demjenigen erweiſen. Die geſetzmäßige Gewährsfriſt wird 
Königlichen Provinzial Schulkollegium bezw. bei der⸗ für periodiſche Augenentzündung (innere Augen⸗ 
jenigen Königlichen Regierung, in deren Auſſichts⸗ entzündung, Mondblindhelt) auf 28 Tage nach 
kreis der Bewerber im Taubſtummen⸗ oder Schul⸗ dem Tage der Einlieferung in das Depot ver⸗ 
dienſte beſchäftigt iſt, unter Einreichung der im 8 5 längert, für Koppen (Rrippenfegen) auf 10 Tage 
der Prüfungsordnung vom 11. Juni 1881 bezeich⸗ vom genannten Zeitpunkte ab verkürzt. 
neten Schriftſtücke anzubringen. Bewerber, welche 4. Verkäufer, die Pferde vorführen, die ihnen 
nicht an einer preußiſchen Anſtalt tätig find, können nicht eigentümlich gehören, müſſen ſich gehörig 
ihre Meldung bei Führung des Nachweiſes, daß ausweiſen können. 
ſolche mit Zuſtimmung ihrer Vorgeſetzten bezw. ihrer 5. Der Verkäufer iſt verpflichtet, jedem verkauften 
Landesbehörde erfolgt, unmittelbar an den Unter⸗ Pferde eine neue, ſtarke, rindlederne Trenſe 
richtsminiſter richten. mit glattem, ſtarkem Gebiß (keine Knebeltrenſe) 
Berlin, den 3. April 1909. und eine neue Kopfhalfter von Leder oder 
Der Minifter der geiſtlichen, Unterrichts⸗ und Hanf mit zwei mindeſtens 2 Meter langen 
Medizinals Angelegenheiten. Stricken unentgeltlich mitzugeben. 
Im Auftrage v. Bremen. 6. Zur Feſiſtellung der Abſtammung der Pferde 
327. Remonteankauf für 1909. find die Deck⸗ und Füllenſcheine mitzubringen. 
1. Zum Ankauf dreijähriger, ausnahmsweiſe vier⸗ Auch werden die Verkäufer erſucht, die 
jähriger Remonten ſollen in dieſem Jahre im Schweife der Pferde nicht übermäßig zu be⸗ 
Reglerungsbezirke Frankfurt a. O. die nachbezeich⸗ ſchneiden und die Schwanzrübe nicht zu ver⸗ 
neten öffentlichen Märkte abgehalten werden: kürzen. 
15 Juni me 9 W (Oder), 7. Vorſtehende Ankaufsbedingungen gelten auch 
12 8 8 „ . Frtlebeberg Stadt für nicht öffentliche Märkte. 
(Neumark). Berlin, den 15. Februar 1909. 
2. Die angekauften Pferde werden ſofort abge⸗ Kriegsminiſterium. 
nommen und gegen Quittung bar oder auf Remonte⸗Inſpektion. 
Wunſch mittels Schecks bezahlt. gez. v. Damnitz. 
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Regierungspräſident. 
(Regierung.) 

328. In der in Nr. 3 des Reichs⸗Geſetzblattes 
von 1909 veröffentlichten, am 1. April d. Is. in 
Kraft getretenen neuen Eiſenbahn⸗Verkehrsordnung 
iſt für die Beförderung von Leichen ein von dem 
bisherigen Muſter abweichendes Paßformular vorge⸗ 
ſchrieben. Um das neue Formular auch im Verkehr 
mit der Schweiz und Oeſterreich⸗Ungarn in Anwen⸗ 
dung bringen zu können, bedarf es einer vertrags⸗ 
mäßigen Aenderung der zwiſchen dem deutſchen Reich 
und den beiden Ländern getroffenen Vereinbarungen 
über die gegenſeitige Anerkennung von Leichenpäſſen 
(Zentralblatt für das Deutſche Reich von 1889 S. 204 
und von 1890 S. 78). 

Bis zum Abſchluſſe der hierüber eingeleiteten 
Verhandlungen muß im Verkehr mit der Schweiz 
und Oeſterreich⸗Ungarn das bisherige Muſter weiter 
verwendet werden. 

Wir erſuchen ergebenſt, die zur Ausſtellung von 
Leichenpäſſen zuſtändigen Behörden und Dienſtſtellen 
gefälligſt mit entſprechender Anweiſung zu verſehen. 

Die Eiſenbahndienſtſtellen find nach Mitteilung 
des Reichs⸗Eiſenbahnamts verſtändigt. 

Berlin, den 21. April 1909. 

Der Miniſter des Innern. 
Der Miniſter d. geiſtl.,Unterrichts⸗ u. Med.⸗Angelegenh. 
Den zuſtändigen Behörden zur Nachachtung. 

Frankfurt a. O., den 24. April 1909. 

(J A. 2441. /09.) Der Regierungspräſident. 
329. Nach den Erlaſſen des Herrn Landwirt⸗ 
ſchafts⸗Miniſters vom 14. April 1903 und 13. Februar 
1906 — 16a 2797 und 1004 den Herren Land⸗ 
räten, Oberbürgermeiſtern und Kreistier⸗ 
ärzten am 4. 5. 03 I Bg. 2893/5. 3. 06 I Bg. 1057 
mitgeteilt — iſt dem Hygieniſchen Inſtitut der Tier⸗ 
ärztlichen Hochſchule Berlin von allen ſtark trichinöſen 
Schweinen ein Fleiſchſtück einzuſenden. 

Ich bringe die vorbezeichneten Erlaſſe in Er⸗ 
innerung und ordne gleichzeitig an, daß die einzu⸗ 
ſendende Fleiſchmenge künftig 2 kg zu betragen hat. 

Frankfurt a. O., den 22. April 1909. 

(I Bg. 2311.) Der Regterungepräfibent. 
330. Aus Anlaß eines Spezialfalles machen 
wir darauf aufmerkſam, daß die gemäß § 7 Abſ. 1 
des Reichsvereinsgeſetzes vom 19. April 1908 
(R. G. Bl. S. 151) erteilten polizeilichen Ge⸗ 
nehmigungen öffentlicher Aufzüge, mit Rückſicht 
darauf, daß ihre Erteilung ausſchließlich im öffent⸗ 
lichen Intereſſe erfolgt, in ſtempelſteuerlicher Hinſicht 
ebenſo zu behandeln ſind, wie die nach derſelben 
Beſtimmung ausgeſtellten Genehmigungen von öffent⸗ 
lichen Verſammlungen unter freiem Himmel, deren 
Steuerfreiheit durch unſeren Runderlaß vom 
13. Auguſt v. Is. — M. d. J. IIe 2938/ F. M. III 
14305 — bereits anerkannt iſt. 

Berlin SW. 7, Unter den Linden 7273, 

den 7. April 1909. 
Der Finanzminiſter. 


Der Miniſter des Innern. 


Den Polizeibehörden unter Beziehung auf meine 
Rundverfügung vom 27. Auguſt 1908 I. A. 6721 


zur Nachachtung. Frankfurt a. O., 23. April 1909. 
(J A. 2164.) Der Regierungspräſident. 
331. Dem Präſidium der Internationalen 


Luftſchiffahrt⸗Ausſtellung zu Frankfurt a. M. iſt 
die Erlaubnis erteilt worden, in Verbindung mit 
der für die Zeit vom 10. Juli bis Mitte Oktober 
d. Is. geplanten erſten Internationalen Luftſchiffahrt⸗ 
Ausſtellung in Frankfurt a. M. eine öffentliche 
Verloſung von Stlvergeräten und anderen Wert⸗ 
gegenſtänden in zwei Ziehungen zu veranſtalten und 
die Loſe — 150000 Stück zum Preiſe von je 
3 Mk. — in der ganzen Monarchie zu vertreiben. 

In der erſten Ziehung ſollen 1580 Gewinne 
im Geſamtwerte von 40000 Mk., in der zweiten 
3917 Gewinne im Geſamtwerte von 120 000 Mk. zur 
Aus ſpielung gelangen. Die Ziehungen werden 
vorausſichtlich am 5. Auguſt und 14/15. Oktober 
1909 in Frankfurt a. M. ſtattfinden. 

Der Loſevertrieb iſt nicht zu beanſtanden. 

Frankfurt a. Oder, den 20. April 1909. 

(1 B. 2545.) Der Regierungspräfident. 
332. Nachdem eine größere Zahl von Gewerbe⸗ 
treibenden die Anordnung des Achtuhrladenſchluſſes 
für die offenen Verkaufsſtellen der ſämtlichen Laden⸗ 
geſchäfte mit Ausnahme derjenigen der Bäder und 
Fleiſcher während des ganzen Jahres, jedoch aus⸗ 
ſchließlich der Sonnabende, der legten 8 Wochen⸗ 
tage vor Weinachten und der letzten 2 Wochentage 
vor Neujahr in der Stadtgemeinde Luckau beantragt 
hat, wird hiermit bekannt gemacht, daß der Herr 
Bürgermeiſter in Luckau von mir zum Kommiſſar 
behufs Feſtſtellung der gemäß $ 139 f Abſatz 1 der 
Gewerbeordnug in der Faſſung vom 26. Juli 1900 
erforderlichen Zahl von zwei Dritteln der beteiligten 
Geſchäftsinhaber ernannt worden iſt. 

Frankfurt a. O., den 17. April 1909. 

(Bg. 2268.) Der Regierungspräſident. 
333 Durch Beſchlüſſe der zuſtändigen Kreisausſchüſſe 
ſind die nachbezeichneten Grundſtücksparzellen um⸗ 
gemeindet worden: 

Im Kreiſe Croſſen a. O.: Kartenblatt 9, 
Nr. 578/261,579/261 und 600/261 2c. aus dem Guts⸗ 
bezirk Beutnig nach dem Gemeindebezirk Neu⸗Beutnitz 
und Kartenblatt 3, Nr. 342/184 aus dem Gutsbezirk 
Cunersdorf nach dem Gemeindebezirk Cunersdorf, 

im Kreiſe Landsberg a. W.: Kartenblatt 11 
Nr. 159/49 aus dem forſtfiskaliſchen Gutsbezirk 
Vietz Forſt nach dem Gutsbezirk Döllensradung 
und Kartenblatt 11 Nr. 161/49 aus dem Guts⸗ 
bezirk Döllensradung nach dem Gutsbezirk Vietz Forſt, 

im Kreiſe Sorau: Kartenblatt 2 Nr. 255/18 
und 254/17 aus dem Gutsbezirk Simmersdorf nach 
dem Gemeindebezirk Simmersdorf und Kartenblatt 1 
Nr. 345/51 aus dem Gutsbezirk Triebel nach dem 
Gutsbezirk Groß⸗Saͤrchen. 

Frankfurt a. O., den 24. April 1909. 

Der Negierungspräfident. 
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334. Bekanntmachung des Laudesdirektors der Provinz Brandenburg. 
1. Auszug aus dem Hauptetat des Provinzialverbandes von Brandenburg für das Jahr 1909. 


Kapitel | Titel Soll⸗ Einnahme 


A. Laufende Einnahmen. 


Aus der Staatskaſſe. 

Dotatlonsrente ($ 2 des Geſetzes vom 8. Juli 1875 und e 
vom 12. September 1877) 

Do ($ 4 des Geſetzes vom 2. Juni 1902 und Verordnung vom 
22. Juni 1902) 

Für die Verwaltung und unterhaltung der früheren Staatschauſſeen 
($ 20 des Geſetzes vom 8. Jul 1875 und Verordnung vom 
12. September 1877) 

Für den Neubau und die Unterhaltung von Kunſtſtraßen (88 g, 10 des 
Geſetzes vom 2. Juni 1902 und Verordnung vom 22. Juni 1902) 

Zuſchuß für die eee eee zu Frankfurt a. O. (& 18 des 

3 cui 1 f Juli 1875) 

uſchuß zur Unterſtützun ae „anbot tli ® t 14 
des Geſetzes vom 8. Juli 1875) Nönf Ger bra alten 6 

Aus den * 0 Befinden der bend 
Zinſen N 
As ben benen der non 


1549077 — 


1335047 — 


Zinſen 
An Provinzlalſteuern 
Aus der r 
Beiträge für Mitbeauſſichtigung von Kreis⸗Chauſſeen, für obere Betriebs⸗ 
leitung von Kleinbahnen uſw., Renten, Mieten, Pächte, Erträge aus 
Baumpflanzungen und ſonſtige Einnahmen 2 
Aus der Verwaltung des Landarmen⸗ und Korrigendenweſens. 
Erſtattete Pflegegelder, Kur⸗ und Pflegekoſten ſowie ſonſtige Einnahmen 
Aus der Sue 5 . Idioten, Epileptiſche, Taubſtumme 
linde 
Erſtattete Pflege⸗ und Ausbildungskoſten ſowie ſonſtige Einnahmen . 
Aus der Finſerdeerz en 1500 
(Geſetz vom 2. Juli 1 
Erſtattele Erziehungs⸗ und ET. 36 25 ſonſtige Einnahmen 
Aus der Verwaltung des Viehverſicherungsweſens (Reichsgeſetz vom 
23. Juni 1880 und Geſetz vom 12. März 1881 bezw. 22. April 1892) 


. Für die Verwaltung We . und e Abe beuge W 
* legenheiten 
. Insgemein 


Sufi x 


B. Außerordentliche Einnahmen, 


Aus dem Verkauf von Exemplaren des Inventars . Bau: und Aal: 
denkmäler und zur Abrundung . van 8 
Rechnungsüberſchuß des Jahres 1907 


Sand B 
Hierzu Summe A| 14501460| — 


Summe der Einnahme 1 
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VI. 


XI. 


XII. 


XIII. 


Titel 


1—2 


A 


Soll⸗Ausgabe 


A. Laufende Ausgaben. 
Koſten des Provinziallandtags und ſeiner Organe. 
Reiſekoſten und Tagegelder ſowie Bureaukoſten . 
Koſten anderer Verwaltungsorgane. 
Reiſekoſten und Tagegelder der gewählten Mitglieder des Provinzialrats 
100 Pr. O.) ( ( ( 
Koſten der Zentralverwaltung. 
Beſoldungen für die Provinzialbeamten . te 
Andere perſönliche und ſächliche Ausgaben ſowie Ruhgehälter 
Beihilfe zur Durchführung der Kreisordnung vom 13. Dezember 1872 
G 5 Nr. 1 des Geſetzes vom 8. Juli 1 eu 
Zur Unterſtützung von leiſtungsſchwachen Kreiſen und Gemeinden ꝛc. 
($ 1 Nr. 2 des Geſetzes vom 2. Juni 10 0% ne Es El 
Für den Neubau chauſſierter Wege ($ 4 Nr. 1 des Geſetzes vom 
% Ge nn are Fr a 
Für die örtliche Bauverwaltung und die Unterhaltung der Provinzlalchauſſeen 
(88 18 ff. des Geſetzes vom 11. Juli 1875). 
Beſoldungen für die Baubeamten und Chauſſeeaufſeher pp., Ruhegehälter 
ſowie andere perſönliche und ſächliche Ausgaben 
Für Unterhaltung einzelner Chauſſeeſtrecken durch die betreffenden 
einen mel ui en Sr TE 
"often der materiellen Unterhaltung der Provinzialchauſſeen (rund 
1305 Kilometer) ee er en u 
Unterſtützungen für den Gemeindewegebau ($ 4 Nr. 1 des Geſetzes vom 
, 
Zur Förderung von Landesmeliorationen ($ 4 Nr. 2 des Geſetzes vom 
8. Jil 18760 e ae 
Zur Förderung des Baues von Kleinbahnen 
($ 41 des Geſetzes vom 28. Juli 1892.) 
Zur Verzinſung und Tilgung der Anleie : 
Für die Verwaltung des Landarmen⸗ und Korrigendenweſens 
($ 4 Nr. 3 des Geſetzes vom 8. Juli 1875). 
Zuſchüſſe zur Unterhaltung der Provinzialanſtalten hr 
Aufwendungen für Landarme außerhalb der Provinzialanftalten 
Beihilfen an Ortsarmen verbände 2 
Beihilfe für die Arbeiterkolonie Friedrichswille e 
Beihilfe zur Unterhaltung der Verpflegungsſtationen 
Zur Unterſtützung von Anſtaltsbeamten und deren Hinterbliebenen, zur Fort⸗ 
bildung des Werkſtättenperſonals ſowie ſonſtige Ausgaben i 
Zur Fürſorge für Geiſteskranke, Idioten, Epileptiſche, Taubſtumme und Blinde 
(8 4 Nr. 4 des Geſetzes vom 8. Juli 1875 und Geſetz vom 11. Juli 1891). 
Zuſchüſſe zur Unterhaltung der Provinzialanſtalten ſowie Aufwendungen 
für Geiſteskranke und Idlote in Privatanſtalten n 
Aufwendungen für Taubſtumme, Blinde, arme Augenkranke und Taub⸗ 
ſtummenblinde, ſowie ſonſtige Ausgaben 
Zur Fürſorgeerziehung Minderjähriger 
($ 15 des Geſetzes vom 2. Juli 1900). 5 
Zuſchüſſe zur Unterhaltung der Provinzialanſtalten, Aufwendungen für 
Zöglinge außerhalb derſelben, allgemeine Verwaltungskoſten, forte 
ſonſtige Ausgaben 
Zur Unterſtützung milder Sti 
8. Juli 1875) 


ſtungen 6 4 Nr. 5 des Geſetzes vom 


410 — 
726810 — 


139773 68 
324800 — 
1000000 — 


196542 46 
96557 54 
1145000 — 
200000 — 
285400 — 


240000 — 


435300 — 
563000 — 
41700 — 
10000 — 
10000 — 


7800| — 


4588200 — 
316120 — 


835750, — 
5 — 
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Kapitel Titel Soll⸗Ausgabe Sera 
A 14 
XIV. Für Kunſt⸗ und wiſſenſchaftliche Vereine, für Landesbibliotheken und 
Unterhaltung von Denkmälern (§ 4 Nr. 6 des Geſetzes vom 
S. ü . r 20200 — 
XV. [I—3 Für das Hebammenweſen ($ 13 a. a. O.) 23816 49 


XVI. [- 17 Zur Unterſtützung niederer landwirtſchaftlicher Lehranſtalten (§ 14 a. a. O.) 
in Roitz, Oranienburg, Dahme, Wittſtock, Königsberg N.⸗M., 
Prenzlau, Croſſen, Schwiebus, Treuenbrietzen, Seelow, Peitz, Perle⸗ 
berg, Prenzlau, Friedeberg, Werder und für eine Haushaltungsſchule 70460 — 
XVII. 1-17 Früher vom Staate geleiſtete ſowie von der Provinz übernommene fort⸗ 


dauernde Zahlungen (58 1 und 2 a. a. O.)) ; 87497 10 

XVIII. 1—2 Für die Verwaltung und Unterhaltung des Landeshauſes 12400 — 

XIX. 1-14 Zur beſtimmungsmäßigen Verwendung der Neben fonds. 1130530 — 
XX. Zur Verfügung des Provinzialausſchuſſes zur Beſtreitung nicht vorgeſehener | 

e AA 37000 — 

XXI. 1-3 Insgemein n 266638 73 


Summe A 12812136 — 
B. Außerordentliche Ausgaben. 2 
J. 1-8 Zur Ausführung von Kleinpflaſterungen, Brückenbauten, Chauſſeeregu⸗ 
lierungen, zur Verzinſung und Tilgung der Anleihe für den Aus⸗ 

bau der Döberitzer Heerſtraße und zur einmaligen Entſchädigung für 

die dauernde Uebernahme der Unterhaltung von Provinzialchauſſeen 

innerhalb der Gemeindebezirke Angermünde, Steglitz und Wriezen a. O. 322750 — 

II. 1-8 [Zu Bauten an den Anſtalten Strausberg, Prenzlau, Landsberg a. W. 


Eberswalde, Neu⸗Ruppin, Lübben und Potsdam 259300 — 
9 Zur Verzinſung und Tilgung der Anleihe vom Jahre 195. [ 1047414 
ul. 1-3] Berſchledenes 6 a uitar.. 65400| — 


Summe B | 1694862] — 
Hierzu Summe A | 12812136] — 


Summe der Ausgabe | 14507000) — 

Die Einnahme beträgt | 14507000 — 

Vorſtehender Etat iſt vom Brandenburgiſchen Provinziallandtage in den Sitzungen am 2. und 

3. März 1909 feſtgeſetzt worden und wird hierdurch in Gemäßheit des § 101 der Provinzialorbnung vom 
29. Juni 1875 zur öffentlichen Kenntnis gebracht. 


Berlin W. 10, den 29. März 1909. 
Der Landesdirektor der Provinz Brandenburg. Freiherr von Manteuffel. 
2. Auszug aus der Rechnung über den Hauptetat der Verwaltung des Provinzialverbandes von 


Brandenburg zu Berlin für das Rechnungsjahr 1907. 
(Veröffentlicht gemäß § 104 der Provinzlalordnung.) 


Kapitel Iſt- Einnahme | akt 


A. Laufende Einnahmen. 


I. 1—4 Aus der Staatskaſſe n 
II. 1—2 Aus den Kapitallen und Beſtänden der Provlnz 
III. 1-17 Aus den Nebenfonds der Provinz 1 111030190 
* ern P 586526406 
V. 1-11 Aus der Verwaltung der Provinzlalchauſſeen, von SKreischauffeen und 
Den nee? Me a ee A 
VI. [1-3] Aus der Verwaltung des Landarmen⸗ und Korrigendenweſens 


Iſt⸗Ausgabe 


VII. Aus der Fürſorge für Geiſteskranke, Idioten, Epileptiſche, Taubſtumme 
linde 
VIII. Aus der Fürſorgeerziehung Minderjähriger 496755 75 
IX. Aus der Verwaltung des Viehverſicherungsweſens 4420| 50 


Für die Verwaltung anderer Fonds und Kaſſen f 0 - f 5 32883 28 


XI Insgemein n 
Summe A 1294931159 
B. Außerordentliche Einnahmen | 
Summe der Einnahmen 13038743 46 
A. Laufende Ausgaben. 
1. 1—2 Koſten des Provinziallandtags und feiner Organe 
II. Koſten anderer Verwaltungsorgane — 600 60 
III. 1-11] Koſten der Zentralverwaltung 60115734 
IV. [1-2] Zahlungen an kommunale Verbände 723912 28 
V Für den Neubau chauſſierter Wege 96268650 
VI. 1-17 Für die örtliche Bauverwaltung und die Unterhaltung der Provinzial⸗ 
chauſſeeꝛ nn „« 928 
VII. Unterſtützungen für den Gemeindewegebau 19968550 
VIII. [1-3] Zur Förderung von Landesmeliorationen ap 185727 — 
IX. Zur Förderung des Baues von Kleinbafnen - » 2... 2 260992 92 
X. 1-8 Für die Verwaltung des Landarmen⸗ und Korrigendenweſens 955416041 
XI. 1-5 Zur Fürſorge für Geiſteskranke, Idioten, Epileptiſche, Taubſtumme und Blinde | 4015554 44 
XII. 1-4 Zur Fürſorgeerziehung Minderjähriger EN 76018688 
XIII. Zur Unterſtützung milder Stiftungen. 
XIV. 1—2 Für Kunſt⸗ und wiſſenſchaftliche Vereine, für Landesblbliotheken und Unter: 
haltung von Denkmälern . E „ 
XV. I—3 Für das Hebammenweſe n 
XVI. 14 Zur Unterſtützung niederer landwirtſchaftlicher Lehranſtalten 
XVII. 1-17 Fortlaufende Zahlungen 
XVII. [1—2 Für das Landeshaus . N 
XIX. I- 14 Zur beſtimmungsmäßigen Verwendung der Nebenfondd z 909019 50 
XX. Zur Verfügung des Provinzialausſchuſſes zur Beſtreitung nicht vor⸗ 
geſehener unvermeidlicher Ausgaben Pr. 
XXI. |1—2| Insgemein e . 
Summe A 1129635104 
B. Außerordentliche Ausgaben 1841924 65 
Summe der Ausgaben I 13138275 69 
Berlin, den 29. März 1909. 
Der Landesdirektor der Provinz Brandenburg. Freiherr von Manteuffel. 
Andere Behörden. Anhörung der Vorſtände des Wernigeröder Knapp⸗ 
335. Nachtrag ſchaftsvereins in Ilſenburg und der Norddeutſchen 
u den Knappſchaftspenſionskaſſe in Halle a. S. zu den 


8 
„Beſtimmungen über die Bildung von Schieds⸗ Beſtimmungen über die Bildung von Schiedsgerichten 
gerichten zur Entſcheidung von Knappſchafts⸗ zur Eniſcheldung von Knappſchaftsangelegenheiten 
angelegenheiten vom 29. Oktober 1907.“ vom 29. Oktober 1907 folgender Nachtrag erlaſſen: 


Auf Grund des § 186 a Abf. 3 und des Um die bei Erlaß der Beſtimmungen 
$ 186 i Abſ. 1 des Allgemeinen Berggeſetzes vom vorhanden geweſene Abſicht, die ſchiedsgericht⸗ 
24. Juni 1865 in der Faſſung des Geſetzes vom liche Entſcheidung der im § 186 Abſ. 2 Nr. 2 


19. Juni 1906 (Gejegfamml. S. 199) wird nach des Allgemeinen Berggeſetzes vom 24. Juni 


103 


1865 in der Faſſung des Geſetzes vom 19. Juni 
1906 (Geſetzſamml. S. 199) näher bezeichneten 
Streitigkeiten aus dem Bezirke des Wernigeröder 
Knappſchaftsvereins in Ilſenburg auf Grund 

des § 186 a Abſ. 3 und des § 186 i Abſ. 1 

a. a. O. dem in Halle a. S. beſtehenden 

Schiedsgerichte für Arbeiterverſicherung der 

Norddeutſchen Knappſchaftspenſionskaſſe daſelbſt 

zu übertragen, zweifelsfrei zum Ausdruck zu 

bringen, erhalten die Beſtimmungen unter II 

lfd. Nr. 1 Spalte „Bezirk“ nachſtehende Faſſung: 

Dle von dem Königlichen Oberbergamt in 

Halle a. S. beaufſichtigten Knappſchaftsvereine 

und der Wernigeröder Knappſchaftsverein in 

Ilſenburg. 

Berlin, den 2. April 1909. 

Der Miniſter für Handel und Gewerbe. 

Vorſtehendes wird hiermit in Ergänzung der 
Bekanntmachung vom 11. November 1907 zur 
öffentlichen Kenntnis gebracht. 

Halle a. S., den 18. April 1909. 

Königliches Oberbergamt. 
336, 1. In Ströbitz (Kr. Cottbus) tritt am 
1. Mai eine Poſtagentur in Wirkſamkeit. 

Landbeſtellbezirk: Verlängerte (jenſeits der 
Eiſenbahnſtrecke nach Senftenberg) Sachſendorfer⸗ 
ſtraße, Klein⸗Ströbitz, Steinteichmühle, Kolkwitzer Ab⸗ 
bauten, Ströbitzer Abbauten, Abbauten Nackoinz 
und Schurrock. Zwiſchen Cottbus und Ströbitz gilt 
die Ortstaxe. 

2. In Lanken (Kr. Züllichau) und in Lamsfeld 
(Nieder⸗Lauſitz) find Telegraphenanſtalten mit Fern⸗ 
ſprechſtellen eröffnet worden. 

Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektion Frankfurt a. O. 
337. Soeben erſchien das Oſtdeutſche Eiſen⸗ 
bahn⸗Kursbuch vom 1. Mai 1909, enthaltend 
die Sommer⸗Fahrpläne der Eiſenbahnſtrecken öſtlich 
der Linie Stralſund — Berlin — Dresden, ſowie Aus⸗ 
züge aus den Fahrplänen der anſchließenden Bahnen 
von Mittel⸗Deutſchland, Oeſterreich- Ungarn und Ruß⸗ 
land, Kleinbahnen, Routen⸗Fahrpläne, Angaben über 
direkte Wagen, Schlafwagen, Poſlverbindungen, Be⸗ 
ſtimmungen über die Ausgabe von Fahrſcheinheften 
uſw. und als beſondere Beilage das „Merkbuch 
für Reisende“. 

Das Kursbuch iſt auf allen größeren Stationen 
des vorbezeichneten Bezirks von den Fahrkarten⸗ 
Ausgabeſtellen, von den Bahnhofs⸗Buchhändlern, 
ſowie im Buchhandel zum Preiſe von 50 Pfennig 
zu beziehen. 

Königliche Eiſenbahndirektlon Bromberg, 

Perſonalnachrichten. 
3838, Dem Gewerberat Franz hier iſt bei 
feinem Ausſcheiden aus dem Staatsdienſte der Rote 
Adlerorden vierter Klaſſe Allerhöchſt verliehen worden. 
339. Dem Gütervorfteher Otterſohn iſt zum 
1. April d. J. die Verwaltung der Güterabfertigung 
in Senftenberg übertragen worden. 


340. Verſetzt: der Poſtdirektor Holle von 
Finſterwalde (Niederlauſitz) nach Saarbrücken, der 
Ober:Bofipraftifant Woelffer von Eſſen (Ruhr) 
nach Frankfurt (Oder) Ober⸗Poſtdirektion. 

341. Der techniſche Hilfsarbeiter im Bergrevier 
Weſt⸗Cottbus Schang iſt zum Berginſpektor daſelbſt 
ernannt worden. 

342. Der Zeichen⸗ und Turnlehrer Franz 
Waldmann iſt vom 1. April d. Js. ab als 
Zeichen⸗ und Turnlehrer an dem Realgymnaſium i. E. 
zu Spremberg angeſtellt worden. 

343. Dem Kandidaten Dr. Oſtrowski in 
Buſchgarten, Kreis Lebus, iſt die Erlaubnis zur 
Uebernahme der Leitung des Erziehungeinſtitutes 
„Buſchgarten“ bei Fürſtenwalde⸗Spree erteilt worden. 
444. Der bisherige Rektor und Hilfsprediger 
Paul Graetz in Fürſtenfelde iſt zum Diakonus 
und Rektor in Friedeberg Nm., Diözefe gleichen 
Namens, beſtellt worden. 

345. Es ſind ernannt worden zu Amtsvor⸗ 
ſlehern: 1. der Königliche Forſtmeiſter Wagner 
zu Steinbuſch für den Amtsbezirk 23 Steinbuſch 
im Kreiſe Arnswalde, 2. der Königliche Forſtmeiſſer 
Niche zu Tauer für den Amtsbezirk 6 Tauer im 
Kreiſe Cottbus, 3. der Stiftsdomänenpächter Krüger 
zu Seitwann für den Amtsbezirk 8 Seuwann im 
Kreiſe Guben, 4. der Rittergutsbeſitzer Erich Schulz 
zu Grano für den Amtsbezirk 25 Grano im Kreiſe 
Guben, 5. der Hauptmann a. D. von Brünned 
zu Wulkow für den Amtsbezirk 19 Trebnitz im 
Kreiſe Lebus, 6. der Rittergutsbeſitzer Haacke zu 
Schlabendorf für den Amtsbezirk 12 Schlabendorf 
im Kreiſe Luckau, 7. der Adminiſtrator Tietgens 
zu Hohenziethen für den Amtsbezirk 3 Hohenziethen 
im Kreiſe Soldin; zu Amtsvorſteherſtellvertretern: 
1. der Adminiſtrator Buſſe zu Ogroſen für den 
Amtsbezirk 12 Ogroſen im Kreiſe Calau, 2. der 
Domänenpächter Kühne zu Sergen für den Amts⸗ 
bezirk 8 Sergen im Kreiſe Cottbus, 3. der Bauer⸗ 
gutsbeſitzer 9 zu Gellen für den Amts⸗ 
bezirk 10 Nordhauſen⸗Gellen im Kreiſe Königs⸗ 
berg Nm., 4. der Bauergutsbeſitzer Friz Linde⸗ 
mann zu Arensdorf für den Amtsbezirk 11 Haſen⸗ 
felde im Kreiſe Lebus, 5. der Mühlenbeſitzer 
Sentius zu Buckow für den Amtsbezirk 18 Buckow 
im Kreiſe Lebus, 6. der Königliche Major a. D. 
von Boruſtedt zu Egsdorf für den Amtsbezirk 
12 Schlabendorf im Kreiſe Luckau, 7. der König⸗ 
liche Hegemeiſter Freund zu Forſthaus Zollhaus 
für den Amtsbezirk 26 Grünhaus im Kreiſe Luckau, 
8. der Wirtſchaftsinſpektor Wetzel zu Zützen für 
den Amtebezirk 4 Zützen im Kreiſe Luckau, 
9. der Rittergutsbeſitzer Tuch zu Klein⸗Lindenbuſch 
für den Amtsbezirk 5 Craazen im Kreiſe Soldin, 
10. der Rechnungsführer Brandes zu Gleißen 
für den Amtebezirk 15 Gleißen im Kreiſe Oſtſternberg, 
11. der Rittergutsbeſitzer Wrede zu Kemnath für den 
Amtsbezirk 25 Kemnath im Kreiſe Oſtſternberg. 
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346. Berfonalveränderungen 
im Kammergerichtsbezirk im Monat März 1909. 
J. Kammergericht. 

Der Kammergerichtsrat Geheime Juſtizrat 
Regeler iſt geſtorben. Dem Rechnungsdirektor 
Nagel iſt der Rote Adlerorden 3. Klaſſe mit der 
Schleife verliehen. 

II. Landgerichte und Amtsgerichte. 

Ernannt ſind: Der Oberlandesgerichtsrat Dr. 
Forſtmaun in Hamm zum Landgerichtsdirektor 
bei dem Landgericht II in Berlin, der Gerichts⸗ 
aſſeſſor Dr. Olshauſen zum Landrichter in 
Potsdam. Der Amtsrichter Stechert in Nixdorf 
iſt nach Wirſitz verſetzt. 

Penfioniert find: Der Landgerichtsdirektor 
Geheime Juſtizrat Munk vom Landgericht I in 
Berlin, der Landgerichtsrat Geheime Juſtizrat 
Rademacher in Potsdam, die Amtsgerichtsräte 
Zutz in Wittſtock und von Lukowicz in Rheins⸗ 
berg, der Amtsrichter von Uechtritz⸗Wiedebach 
in Angermünde. Der Amtsgerichtsrat Stoltz vom 
Amtsgericht Berlin⸗Mitte iſt geſtorben. 

III. Staatsanwaltſchaft. 

Ernannt ſind: Der Tabakfabrikant Wächter 
in Trebbin zum Amtsanwaltsſtellvertreter in Trebbin, 
der Oberförſter Henke zum Forſtamtsanwalt in 
Beeskow. Der Bürgermeiſter Schwartz in Mitten⸗ 
walde zum Amtsanwalt in Mittenwalde. Der Staats 
anwalt Korth in Bochum iſt an die Amtsanwalt⸗ 
ſchaft Berlin⸗Mitte verſetzt. Dem Gerichtsarzt und 
Medizinalrat Dr. Pfleger in Berlin iſt aus Anlaß 
ſeines Ausſcheidens aus der Stellung als erſter 
Anſtaltsarzt bei dem Strafgefängnis in Plötzenſee 
der Rote Adlerorden IV. Klaſſe verliehen. 


IV. Rechtsanwälte und Notare. 

In die Liſte der Rechtsanwälte ſind eingetragen: 
Die Rechtsanwälte Dr. Emil Pohl aus Prenzlau 
beim Kammergericht, Paul Bredereck vom Land⸗ 
gericht II in Berlin und der Landrichter a. D. 
Greul bei dem Landgericht I in Berlin, Jüngſt 
aus Berlin in Lübbenau, Dr. Braſſat aus Wefer⸗ 
lingen in Granſee, die Gerichtsaſſeſſoren Paul 
Hampf, Ernſt Wolffram, Inethe bei dem 
Landgericht I in Berlin, Dr. Guiſchard, Dr. 
Dehnick bei dem Landgericht III in Berlin, erſterer 
mit dem Wohnſitze in Charlottenburg, Fritz Jordan 
bei dem Londgericht in Prenzlau, Dr. Weinberg 
in Weißenſee bel Berlin, Dr. Grape bei dem 
Amtsgericht in Cottbus, Hundeck in Dobrilugk. 

In der Liſte der Rechtsanwälte ſind gelöſcht: 
die Rechtsanwälte: Alfred Schönberg bei dem 
Kammergericht, Wilhelm Walther, Dr. Heinrich 
Leuchtenberger, Julius Silber ſtein bei dem 
Landgericht I in Berlin, Dr. Stolzenberg bei den 
Landgerichten I, II, III in Berlin, Juſtizrat Dr. Paul 
Ivers bei dem Landgericht III in Berlin, Dr. Emil 
Pohl bei dem Landgericht in Prenzlau. 

(Fortſetzung in einer der nächſten Nummern.) 

Lehrerſtellen. 

347. Kreis Königsberg Nm.: Neuenhagen, 
L., G. 1000 Mk., 1. 5. 09. Kreis Landsberg a. W.: 
Fichtwerder, 2 L., G. 1000 Mk., 1. 5. 09. Kreis 
Lebus: Letſchin, L., G. 1100 Mk., A. 130 Mk, 
1. 8. 09. Kreis Weſtſternberg: Bottſchow, KL., 
G. 1310 Mk., 1. 8 09. Kreis Oſtſternberg: Gleißen, 
K. u. 1. L., G. 1350 Mk, 1. 5. 09. 

Bewerbungen ſind an die Königliche Regierung, 
Abteilung für Kirchen⸗ und Schulweſen, zu richten. 


Nichtamtliches. 


348. 


Spremberger Stadtbahn. 


Fahrplan gültig vom 1. Mat 1909. 


Richtung von Spremberg ⸗Stadtbahnhof nach Spremberg⸗Staatsbahnhof 

Stationen. Z... EEE rn 7 
17375 75 9 II 1315 1715212325 27 | 297 31 

Spremberg⸗Stadtbahnhof ab 52 6,7 65/770 85% 9510011121223 % 457 671055 
Spremberg⸗Staatsbahnhof an 52. 615 702 786 9% 1007 1105 11220124 244346 50 | 638 | 733 1025 


Richtung von Spremberg⸗Staatsbahnhof nach Spremberg⸗Stadtbahnhof 


Stationen. g — 
24657 8 10 12 14 16 18 | 20 22 24 26 28 3032 

Spremberg⸗Staatsbahnhof ab 5 678% 9 | O1] 100) 114] 122311259 | 246 355 | 513 | 6% 783 110% 
Spremberg⸗Stadtbahnhof an e 9 10 fl 11⁵ 1286 107 25440566 72 119 


Bemerkungen: 1. Die Nachtzeiten von 600 abends bis 552 morgens find durch Unterſtreichen der Minuten» 


ziffern bezeichnet. 


2. Die mit bezeichneten Züge 7 und 6 verkehren nur an Sonn⸗ und den geſetzlichen 


Feiertagen. 


Redigiert im Bureau der Kön 


Druck der fönigl. Hofbuchdruckerei 


L Regierung zu Frankfurt a. 5. 
rowitzſch & Sohn in Frankfurt a. D 


